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26.05.2021 

An die Schulgemeinschaft der MSE 

 

Die Unterrichtsorganisation ab kommender Woche Montag, 31.05.2021 – 

mit Freude über die Rückkehr, aber bitte auch mit Bedacht und Zusammenhalt! 

 

 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebe Kolleginnen und Kollegen, 

bekanntlich sind die Inzidenzahlen zurzeit so stabil bzw. im Fallen begriffen, dass sich das 

Land NRW dazu entschlossen hat, die Schulen wieder komplett für den Präsenzunterricht aller 

Kinder und Jugendlicher zu öffnen. 

Uns freut das sehr, denn wir haben ja den Beruf gewählt, weil wir euch, liebe Schülerinnen 

und Schüler, vor Ort und leibhaftig unterrichten wollen.  

Auf diese Wochen zunehmender Normalität hoffen wir und es wird schön sein, alle, wirklich 

alle wieder begrüßen zu dürfen. 

Der bekannte MSE-Ganztag wird weitgehend „normal“, natürlich unter den bekannten und 

eingespielten Hygienemaßnahmen, abgebildet:  

Die Regelungen im Überblick: 

- Die Angebote im gebundenen Ganztag sowie die Betreuungsangebote sollen im 

Rahmen der vorhandenen räumlichen und personellen Kapazitäten sowie unter 

Beachtung des schulischen Hygienekonzeptes wiederaufgenommen werden, dabei ist 

auch die Umsetzung jahrgangsübergreifender Ganztagskonzepte wieder möglich. Das 

heißt im Einzelnen: 

- Die Ganztags-AGs dienstags, mittwochs und freitags finden wieder statt. Die 

Notwendigkeit zum Tragen einer FFP2 oder medizinischen Maske besteht auch hier 

fort. 

- Die Zusammensetzung der Gruppen in den Ganztags- und Betreuungsangeboten ist, 

wie auch im Unterricht, zu dokumentieren, um bei Bedarf Infektionsketten 

zurückverfolgen zu können.  
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- Die Sport-AGs finden in der Regel im Freien statt, hier fällt die Maskenpflicht weg 

[Ausnahme: Tischtennis (mit Maske)]. Bei schlechtem Wetter fallen die Sport-AGs 

draußen aus (eine Entscheidung hierüber wird am jeweiligen Tag in der 

Frühstückspause getroffen). 

- Die Betreuung mittwochs von 13.00 – 16.00 Uhr findet wieder in den dafür 

vorgesehenen Räumen statt. 

- Die pädagogische Notbetreuung hingegen fällt auf Grund des Präsenzunterrichts für 

alle Schülerinnen und Schüler weg. 

- Neben dem Kiosk öffnet auch die Mensa wieder. Es gelten die aktuell gültigen 

Vorgaben gemäß Infektionsschutz sowie die entspr. Hygienevorschriften. Beim 

Mensabetrieb kehren wir zu den bewährten Regelungen nach den Sommerferien 

zurück (reduzierte Bestuhlung, „Einbahnstraßen“ etc.) 

Zudem findet der Unterricht nun wieder in den entsprechenden eingeplanten Lerngruppen 

statt, d.h. es wird in allen Stufen wieder in voller Gruppenstärke und auch wieder durchmischt 

unterrichtet (u.a. Religion, Philosophie). 

Klassenarbeiten: 

Das ständige Hin und Her bei der Organisation der Klassenarbeiten, das sicher alle nervt, hat 

nun hoffentlich auch ein Ende: Die Termine werden nun zum 3. Mal umgeschichtet und ich 

danke allen für den damit verbundenen Langmut – es kann ja keiner was dafür. Ich glaube 

und hoffe aber, dass wir nun dauerhafte Lösungen finden werden und die Ansetzungen nicht 

zu weiterer Unruhe und Stress führen. 

Hygienemaßnahmen: 

Bei aller Freude weiß ich auch um die, die sich Sorgen machen und ich bitte alle, wirklich alle, 

zusammenzuhalten und die Vorgaben im Haus (weiterhin) ernsthaft umzusetzen:  

Wichtig ist und bleibt: 

- Masken tragen, Einbahnstraßen beachten und Abstände einhalten wo es nur möglich ist! 

- Hände waschen und zum Beispiel bei den Selbsttests desinfizieren! 

- Sitzpläne erstellen (Dokumentationspflicht beachten!) und an das Lüften denken! 

- Die Selbsttests in der best-möglichen Stimmung durchführen. Und auch wenn viele diese 

bereits routiniert anwenden, bitte auch auf die Rücksicht nehmen, die sich sorgen.  

Bisher hatten wir eine Handvoll positiver Testungen, wovon sich drei im Nachhinein als 

Fehlalarme herausgestellt haben, aber einige blieben auch positiv – und da war es gut, die 

Tests zu haben, um die Sicherheit aller zu erhöhen. Wichtig: Alle, die in der Schule sind (und 

ich erinnere an die Schulpflicht), müssen sich auch testen lassen oder einen aktuellen 

Bürgertest vorweisen können. Das gilt für Jugendliche wie Erwachsene. 

Hoffen wir auf gute Wochen und unseren Zusammenhalt! Jede und jeder kann dazu beitragen. 

Mit herzlichen Grüßen und festem Händedruck, Ihr und Euer 

         


